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Zunehmende Vermüllung der Maxvorstadt

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05896 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 3 Maxvorstadt 
vom 12.03.2019

Sehr geehrter Herr Krimpmann, 
sehr geehrte Damen und Herren,

zu Ihrem Antrag vom 12.03.2019 dürfen wir Ihnen Folgendes mitteilen:

Das Baureferat wirkt Verunreinigungen im öffentlichen Straßenraum, hierzu gehören auch 
Zigarettenkippen, sowohl durch die städtischen Reinigungsleistungen als auch durch ein 
dichtes Netz an Abfallbehältern entgegen.

Abfallbehälter mit integriertem Aschenbecher, die. im öffentlichen Straßenraum aufgestellt 
werden könnten, wurden durch das Baureferat im Bereich der Fußgängerzone erprobt. Diese 
wurden nur in sehr geringem Umfang angenommen, da die Raucherinnen und Raucher nur 
selten gewillt waren, ihre Kippen zielgerichtet in die kleinen Einwurföffnungen zu werfen. 
Zudem wurden die Einwurföffnungen oft mit Taschentüchern oder anderem Müll vollgestopft. 
Da sich die Reinigungssituation in Bezug auf Zigarettenkippen bei dem Pilotprojekt in der 
Fußgängerzone nicht wahrnehmbar verbessert hatte, wurde auf die Einführung von 
Abfallbehältern mit integriertem Aschenbecher verzichtet. Das Baureferat stellt jedoch im 
öffentlichen Straßenraum Abfallbehälter mit einer großen Ringabdeckung auf. Die 
Raucherinnen und Raucher nutzen diese Ringabdeckung, um ihre Zigarette auszudrücken 
und in den Behälter einzuwerfen bzw. auf dem Rand liegen zu lassen. Dies funktioniert seit 
Jahren schon sehr gut.
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Auch die Stadtwerke München GmbH hat in den Jahren 2016 und 2017 in München einen 
Pilotversuch für Aschenbecher im öffentlichen Raum mit anschließender Analyse der 
Testphase durchgeführt. Evaluiert wurden von der Stadtwerke München GmbH an 
verschiedenen U-Bahnabgängen die Effekte im Umfeld aufgestellter Aschenbecher, die 
Erfahrungen im Betrieb und die Akzeptanzquote. Auch hier konnten im Ergebnis keine 
signifikanten Verbesserungen im Umfeld der Standorte festgestellt werden.

Darüber hinaus wurde das Baureferat mit Beschluss vom 22.11.2016 „Aktion Saubere Stadt - 
Wiederholung der Kampagne für 'Rein. Und sauber." mit der Durchführung einer Kampagne im 
Jahr 2017 beauftragt. Hier wurden die Raucherinnen und Raucher mit speziellen Maßnahmen, 
wie Plakate, Flyer, proaktive Ansprache durch Promotionteams, Verteilung von 
Taschenaschern als Give-aways sowie allgemeinen Informationen zum richtigen Umgang mit 
Abfällen, z. B. im Internet mit der Kernbotschaft - „Abfall gehört in den Abfallbehälter“ auf die 
korrekte Entsorgung ihrer Zigarettenkippen hingewiesen. Eine weitere Kampagne wird aktuell 
vom Baureferat als nicht sinnvoll erachtet.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen wird gebeten und wir hoffen, dass 
wir Ihnen aufzeigen konnten, dass sich das Baureferat seiner Verantwortung bewusst ist und 
seinen notwendigen Beitrag zur Sauberkeit der Maxvorstadt leisten.

Mit freundlichen Grüßen

gez.


